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Angehör alless mögliche gefallen Zue erweysen, massen nechst beyder-

seydts Göttlicher Schirmbs empfehllung Verbleibe ...".

Original, mit Siegel
AH 128, 414-414a  -  Blatt 414v und 414ar leer

242

[1635 v. November 16.]1; "Jn grosser Eillen um 11 uhr"

SCHREIBEN2 VON BALTHASAR AUFDERMAUR, [VON SCHWYZ], AN ALT AM-
MANN [UND DERZEITIGEN STADT- UND AMTS]RAT [GARDE]HPTM.
BEAT II. ZURLAUBEN, ZUG

"Als der H lantvogt [im Toggenburg, Johann Rudolf] Reding dise stund

hier [in Schwyz] Ankummen, hab jch Nitt underlassen Sollen mich zum

selbigen Zefüögen, und zu Erfaren wan selbiger widerum vor habens zu

verreissen, hatt er mier günstig an befollen dem herren schwageren

sein gruos und dienst wüssenhaft zu machen, bei neben so der H

schwager vorhabens mitt ime was zu reden oder bewüsdten gschäfttz3

halber zu thrackdieren, seye Ehr vorhabens bis nechst kommenden

sampstag am morgenz dz Jmmis bey dem Martty gasser am durren [d.h.

beim Rothen Turm in Altmatt4] zue nemmen5, also werde der H schwager

nach bellieben sich wüssen Aldortten hin zu verfüögen, weillen dan

die schindellegy nitt versechen mitt Zimmeren Auch under schidliche

leüdt Jr Jnkehr dordten nemmen, vermeintt H lanttvogt nitt dienst-

lich Als aber Am duren sein wurd,

Es begertt H landtvogt dz jch ein schriftliche Andtwurdt bis morgens

bey guotter Zeitt vom H schwager ob der selbige An bewusdtem ob be-

meldtem ordt erschinen werde oder nitt, Empfachen solle, jmme herren

zu besserer nachrichttung, so der pott früöen harkommen dedt undt

der H schwager morgen abentz wider Antwurdt haben, bey uns ist Gott-

lob sovill jch weis Guott luft, des H Reding Antwurdt will jch bey

mor[n]derigem potten dem H schwager wüssenhaft machen, der H schwa-

ger und fr. Gfatter [Euphemia Honegger] sei von uns samptlich Jn den

schirm gottes und Maria fürpit befellendte ... Muos jns gricht bies

ufmittag".

1) Die Datierung erfolgte anhand von Zurlaubiana AH 127/205 spez. Dorsual-
notiz sowie AH 128/243 wiederum Dorsualnotiz.

2) Auf der Adresse findet sich noch der Vermerk: "Cito Cito Cito"
3) Ist damit evtl. die "hüradtz abredung" zwischen Beat Jakob I. Zurlauben,

dem Sohn Beats II. Zurlauben, und Maria Barbara Reding, der Tochter Jo-
hann Rudolf Redings, gemeint?, s. ebenda AH 128/87 spez. Anm. 4.

4) s. ebenda AH Register 15, 805 Add. + Corr. 11: Regest 87/61



5) Martin Gasser betrieb dort u . a . auch ein Wirtshaus , s . Gasser/Gasser
268.

Original , mit Siegel - AH 128 , 415
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